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M O T I O N  von Peter Grau (SD, Zürich) und Erwin Kupper (SD, Glattfelden) 

 

betreffend Zulassungsbeschränkung für ausländische Studierende an der Medizini-

schen Fakultät der Universität Zürich 

________________________________________________________________________ 

 

 

Der Regierungsrat wird eingeladen, das Unterrichtsgesetz so zu ändern, dass der Anteil der 

ausländischen Studierenden an der Fakultät für Humanmedizin der Universität Zürich 8% 

nicht übersteigt. 

 

 Peter Grau 

 Erwin Kupper 

 

Begründung: 

 

In den letzten Jahren hat die Zahl der Immatrikulationen an der Universität Zürich und ins-

besondere an der Medizinischen Fakultät stetig zugenommen. Aus der Universität und aus 

der Erziehungsdirektion wird aus diesem Grunde die Forderung nach der Einführung eine 

"Numerus clausus" erhoben um angeblich unüberwindbare Engpässe an der Universität zu 

verhindern. Da die Zunahme der Zahl der Studienanfänger aber strukturelle Gründe hat 

(Zuhnahme der Maturitäten, Zunahme der Immatrikulation von Frauen und mehr ausländi-

sche Studierende) wäre ein "Numerus clausus" nur eine Symtombekämpfung. Er beinhaltet 

ausserdem weitere wichtige Nachteile, die zu dessen Ablehnung im Kantonsrat führten. Um 

trotzdem eine Entspannung der Situation an der Medizinischen Fakultät der Universität Zü-

rich zu erreichen, empfehlen wir eine Beschränkung der Zahl der ausländischen Studieren-

den. 


